
ERWEITERUNG DES OLYMPISCHEN MUSEUMS 

Das Olympische Museum, 1993 in Lausanne eröffnet, liegt 
in einem wunderschönen auf den See hin orientierten 
Anwesen. 
Rund 30 Jahre nach der Eröffnung wird das Museum unter 
Wahrung der bestehenden Bausubstanz neu organisiert: 
Die Dauerausstellungsflächen werden von 2’000 m2 auf 
3’000 m2 erweitert, die Wegführung und die Museographie 
neu organisiert, die Empfangs- und Verpflegungsbereiche 
der Panorama-Dachterrasse vergrössert und mit einem 
feinen Gitter aus Faserbeton Lamellen überdacht. Für die 
Realisierung dieses Projekts wurden die Leistungen der 
Generalplanung und Kostengarantie erbracht.
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